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Zofingen, 11. August 2025 

 
 
 
Medienmitteilung zur Bettagskollekte 2025 
(Samstag/Sonntag, 20./21. September 2025) 

 

Auch die diesjährige Bettagskollekte steht im Zeichen der Solidarität innerhalb der 

römisch-katholischen Kirche in der Schweiz, die traditionsgemäss für die Inländische 

Mission aufgenommen wird. 

 

Die Inländische Mission unterstützt mit 600'000 Franken 57 Seelsorgeprojekte auf allen 

Ebenen des kirchlichen Lebens in der Schweiz, so erstmals das «Crossfire»-Festival in 

Belfaux (FR), das viele Jugendliche angezogen hat. In der Westschweiz werden weiter 

Hilfsgelder für Anlaufstellen für Obdachlose und Randständige, für Integrationsprojekte 

und für spirituelle Angebote zur Verfügung gestellt. Im Bistum Sitten werden die 

Spezialseelsorge sowie die Jugend- und Erwachsenenbildung unterstützt, dazu auch ein 

Teil der Fremdsprachigenseelsorge. Im Bistum Lugano wird kleinen und 

unterfinanzierten Bergpfarreien geholfen, besonders auch den schwer 

unwettergeschädigten Pfarreien im oberen Maggiatal, dazu einzelnen Kapellvereinen in 

der Deutschschweiz. Gelder fliessen in Jugendtreffen, ebenso in die unterfinanzierte 

gesamtschweizerische Migrantenseelsorge. 

 

Kreativ auch in anspruchsvollen Zeiten 

Die Kirche verändert sich und wird vor neue Herausforderungen gestellt. Umso wichtiger 

sind Projekte für Jung und Alt, die neue Wege einschlagen – besonders sei hier die 

digitale Glaubensplattform «glaubenspiazza» auf Instagram erwähnt – und neue 

Hoffnungen wecken können. Die Inländische Mission unterstützt mit der Bettagskollekte 

2025 mehrere pastorale und soziale Projekte mit neuen Ansätzen, darunter Kurse von 

«Living Stones» Schweiz und den Klostermarkt im Hauptbahnhof Zürich, der im Juni 

2025 zum dritten Mal erfolgreich durchgeführt wurde. 

Die IM fördert eine Projektstelle für die Planung der Zukunft des Kapuzinerinnenklosters 

Gubel (Menzingen/ZG). Ausserdem hilft die Inländische Mission Priestern in Not, die aus 

gesundheitlichen Gründen finanzielle Hilfe benötigen. 

Im «IM-Magazin» Herbst 2025 werden die erwähnten Projekte ausführlich vorgestellt. 

Die Zeitschrift wird Ende August 2025 an alle Pfarreien und Kirchgemeinden der Schweiz 

und an die Privatspenderinnen und -spender verschickt. Gratisexemplare können bei der 

IM-Geschäftsstelle bezogen werden: Telefon 041 710 15 01. 

 

Weitere Informationen zu unserer Organisation finden Sie auf unserer Homepage 

www.im-mi.ch 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Urban Fink-Wagner, Geschäftsführer Inländische Mission: Telefon 041 710 15 03, 

E-Mail urban.fink@im-mi.ch 
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http://www.im-mi.ch/

